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Windows Sockets ist eine Windows-Implementation der weit verbreitetsten Berkely-Sockets-
API, dem Defacto-Standard für TCP/IP-Netzwerke. Nicht mit NetBIOS arbeitende 
Anwendungen müssen an die Socket Schnittstelle angepasst sein, um die Microsoft TCP/IP 
Protokolle zu benutzen. FTP und SNMP bauen auf Windows Sockets auf, unter Windows 95 
werden Sockets auch für IPX/SPX unterstützt. Unter Windows 95 ist Windows Sockets als 
protokollunabhängiges Netzwerk-API implementiert, die speziell an die Windows-Produkte 
angepasst ist. Windows Sockets stellt eine lizenzfreie Spezifikation dar, mit den Zielen der 
Unterstützung einer weit verbreiteten Programmierschnittstelle für Windows und Unix 
vertrauten Entwicklern,.......... 
 
Anmerkung: (Es handelt sich um einen etwas älteren Windows-Text.) 

Das Lesen die einfachste Sache der Welt oder doch n icht? 
 

Ein kleines Experiment: 
Lesen Sie bitte folgenden Text und versuchen Sie si ch so viel wie möglich zu merken. 

 
Und jetzt beantworten Sie folgende Fragen (ohne nochmals auf den Text zu schauen!!): 

1. Ist das Format von NetBIOS zu TCP/IP kompatibel? 
 

2. Ist Windows-Sockets protokollabhängig? 
 

3. Welches sind die Ziele der Sockets-Spezifikation ? 
 

Wie viele Fragen haben Sie richtig beantwortet?  
 
Sie werden wahrscheinlich beim Lesen folgende Auffä lligkeiten festgestellt haben 
(vorausgesetzt, dass es sich nicht um Ihr Fachgebiet handelt): 

1. etwas stockender Lesefluss , 
2. Lesegeschwindigkeit  viel zu langsam , 
3. die Satzbetonung  unangemessen , 
4. häufiges  Verlesen  und nochmaliges Wiederholen,  
5. Ermüdungserscheinungen  nach einem relativ kurzen Leseabschnitt, 
6. sehr mangelhafte  Sinnentnahme . 

 
So wie Sie sich jetzt wahrscheinlich beim Lesen und beim Beantworten der Fragen gefühlt 
haben, so fühlt sich ein Legastheniker tagtäglich , wenn er auf Buchstaben trifft, wenn er 
vor einem Test oder vor einer Schularbeit sitzt (gilt auch für Mathematik).  
 

Was macht den Text so schwer lesbar? 
���� ca. 8 % unbekannte Wörter, 
���� zum Teil lange Sätze, 
���� komplexer Satzbau, 
���� fachspezifisches Thema, das Sie vielleicht gar nicht interessiert. 

 
 

Für Betroffene ist jeder normale Text so ein Text, weil …. 
� …  Legastheniker viele Wörter „erlesen“ (dekodieren) müssen und daher die  

      Bedeutung oft nicht erfassen können.  
� …  Legastheniker ein Satzende nicht richtig wahrnehmen und dadurch der Sinn  

      leicht „verloren“ geht. 
� …  die Energie fürs Lesen schnell verbraucht ist. 
� …  die Konzentration bei so einem Energieaufwand rasch nachlässt.  
� …  die Lust fehlt, wenn man gar nicht weiß, was man gelesen hat. 
� …  so ein mühevoller Prozess einfach keinen Spaß macht! 


